Der Schatz vom Harschbichl wurde gehoben
Am Samstag, 21. März, fand erstmals ein neues Veranstaltungsformat im St. Johanner Skigebiet statt – „Der Schatz vom Harschbichl“. Mit viel Engagement und Spaß wurde nach den Schätzen gegraben und anschließend bei der Preisverleihung mit Life Radio DJ gefeiert. 
Zum Saisonabschluss haben sich die St. Johanner Bergbahnen sowie der Tourismusverband Kitzbüheler Alpen St. Johann in Tirol dieses Jahr ein ganz besonderes Event einfallen lassen: „Der Schatz vom Harschbichl“. Bei dieser Schatzsuche wurden in einem abgegrenzten Areal Schätze in Form von Goldbarren vergraben. Jeder der 40 Preise hatte dabei einen Mindestwert von 100 Euro. Die Palette reichte vom Racing Ski im Wert von 1.500 Euro bis zum Kurzurlaub im Wert von 400 Euro.
Über 100 ambitionierte Schatzsucher versuchten ihr Glück und nahmen an der Erstauflage der Veranstaltung teil. Mit kleinen Gartenschaufeln – aber teilweise auch mit Händen, wurde im abgegrenzten „Schatzsucherareal“ auf der Oberndorfer Seite des Skigebiets gegraben, was das Zeug hält. Moderiert wurde die Schatzsuche von Jonas Brunner und Silberquelle sorgte dafür, dass auch das Trinken während der Suche nicht zu kurz kam. 
Im Anschluss an die Schatzsuche fand die Preisverteilung im „Liftradl“ in Oberndorf statt – dort konnten die Schatzgräber ihre Preise entgegennehmen und den Tag noch mit coolen DJ-Sounds von Life Radio DJ Allspice ausklingen lassen. 



